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Liebe Leserin, lieber Leser, 

wir freuen uns über die Gelegenheiten, wenn Menschen sich 
im Raum der Kirche treffen und persönlich kennenlernen; wo 
auch immer sie wohnen, wo auch immer sie herkommen und 
hingehen. Da sind ganz besonders unsere vielfältigen Gottes-
dienste, zu denen alle herzlich eingeladen sind. Wir hoffen, 
dass wir Kirche und Glauben als vertrauten oder auch neu-
en Ort kennenlernen und gemeinsam gestalten. Es gibt viele 
besondere und einmalige Veranstaltungen, neue Ideen und 
Gelegenheiten zum Kennenlernen, die Sie beim Lesen des 
Gemeindebriefs entdecken werden. 

Wir freuen uns, wenn wir uns begegnen. Darum: Herzlich 
willkommen denen, die da sind und denen, die kommen wer-
de! Wir entdecken - gemeinsam mit den Menschen, die ihre 
Heimat verlassen haben und bei uns ankommen, wie auch 
unsere Gemeinde sich verändert und neue Aufgaben und 
Herausforderungen entstehen. Es sind so viele ehrenamtliche 
Mitarbeiter hinzugekommen, die unsere Kirchengemeinde 
ebenfalls neu mitprägen. Vielen Dank. 

Neu mit diesem Gemeindebrief ist, dass wir den Terminplan 
„in die Mitte“ gelegt haben, damit Sie auch chronologisch 
unsere Veranstaltungen übersichtlich wahrnehmen können. 
Weitere kleine Änderungen finden immer mal wieder statt, 
damit der Gemeindebrief Freude beim Lesen und Durchblät-
tern macht. Wir wollen Sie informieren und auf frische und 
herzliche Art und Weise freundlich einladen. Auch die Seiten 
für unsere Inserenten sind neu und einladender gestaltet; 
denn nur durch diese Unterstützung ist es uns möglich, die-
sen Gemeindebrief so herzustellen. 

Mit gesegneten Wünschen für die Sommerzeit
grüßt für die Redaktion des Gemeindebriefs 

Ihr Lars Hillebold 

Titelfoto: fotolia.com/ #107473674
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UND DER PFARRER 
WEDELT MIT DER STOLA

 
Dieser humoristisch-satirische Satz neu-
lich in einer Zeitung treibt einem nicht 
sofort den Schweiß auf die Stirn, aber er 
macht doch Lust zum Nachdenken über 
unsere Zeit und ihre Ideen. Die kirchliche 
Trauung in der Sauna? Und die Taufe im 
Whirlpool? Der Männergottesdienst im 
Baumarkt? Die Kinderkirche im Kinder-
paradies des Möbelhauses? Fragen, die 
uns helfen, das Besondere von Kirche zu 
entdecken - für das, was ich brauche, um 
in der Kirche Heimat zu finden.  

Vielleicht sitzen am Sonntagmorgen mehr 
Menschen auf der Saunabank als auf 
mancher Kirchenbank. Auf der letzteren 
komme ich nicht so sehr ins Schwitzen, 
obwohl ich den Mantel anbehalte. Da-
bei geht es doch um mein ganzes Leben. 
Heiß und kalt wird es mir im Angesicht 
Gottes und meines Lebens. Fußbäder 
helfen meinem Körper, Fußwaschungen 
helfen meiner Seele. In der Taufe unterge-
hen wie  im Erfrischungsbecken; aber von 
Gott aufgeweckt werden für das ganze 
Leben und fürs Sterben. Gemeinsam mit 
anderen die Seele auftanken. Glauben er-
neuern. Verändern. Abendmahl genießen 
nach manchem Schmerz. Den Glauben an 

ANDACHT Fo
to

: p
riv

at

Christus feiern mit Freunden. Das Leben 
und den Körper wieder spüren. Sich an-
sehen und entdecken: vor Menschen kön-
nen wir nackt sein. Doch keiner von ihnen 
sieht in die Seele. Vor Gott bin ich nicht 
nur nackt, sondern bloß. Bloß Adam und 
nur Eva; einfach Mensch. Mit Ecken und 
Kanten, mancher rund, andere schlank. 
Und Gott sah an alles was er gemacht 
hatte, und siehe es war sehr gut. Glauben 
ist das Heil für meine Seele. Vom  Bösen 
gereinigt. Entschlackt von dem, was mir 
zu viel wurde. Mit dem Geist Gottes er-
frischt. Gemeinschaft mit Brot und Wein. 
Seelenheil, selbst wenn der Körper krank 
ist. Darum und dafür gibt es einen Raum 
und eine Gemeinschaft. Die Kirche Jesu 
Christi. Gemeinschaft von Menschen in 
einem Raum für diese Menschen. 

Darum sind wir eine Kirche, die nicht für 
alles offen ist. Wohl aber eine Gemein-
schaft, die offen ist für alle. Offene Kir-
che! Da findet sich eine Antwort auf die 
Frage, wo ist mein Gott, wo lebe ich mei-
nen Glauben und wo feiere ich die Feste 
meines Lebens. 

Ihr Lars Hillebold
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BESUCH AUS HELTAU
25 JAHRE SCHÜLERTAGESSTÄTTE
24. - 27. JUNI

Wir freuen uns, nach längerer Pause wie-
der Gäste aus Heltau bei uns begrüßen zu 
können. Vom 24.-27. Juni wird Frau Dana 
Nicula, Leiterin der Schülertagesstätte 
Arche Noah in Heltau, zu uns kommen. 
Sie wird begleitet von zwei Ehemaligen, 
die nun in der Ausbildung sind und sich 
mit der Arche Noah noch sehr verbunden 
fühlen.
Frau Nicula hat vor fünf Jahren die Lei-
tung der Arche Noah übernommen und 
ist bei den Kindern und Jugendlichen ge-
schätzt und beliebt. Gemeinsam mit dem 
Team ist sie bestrebt, den Kindern durch 
vielfältige Angebote Orientierungshilfe zu 
geben und ihr Selbstvertrauen zu stärken. 
Neben der täglichen Hausaufgabenhilfe 
eine wichtige Maßnahme, da die Familien 
dazu nicht in der Lage sind.
Frau Nicula ist Lehrerin am Gündisch 
Gymnasium in Heltau und unterrichtet die 
Fächer Biologie, Umwelt- und Sozialkun-

de. Sie ist stellvertretende Direktorin und 
auf kommunaler Ebene im Schulbereich 
tätig. Wir freuen uns auf das Zusammen-
sein und laden herzlich ein:

FREITAG, 24. JUNI 19 UHR 
RUMÄNIEN ZU GAST 
„WIR BLICKEN IN DIE ZUKUNFT“
Informationsabend Pavillon

SONNTAG, 26. JUNI 19 UHR 
GOTTESDIENST 
und Gespräch mit Frau Nicula

BESONDERE 
GOTTESDIENSTE
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GEH AUS MEIN HERZ 
GEMEINDEFEST RUND UM DIE 
CHRISTUSKIRCHE

SAMSTAG 2. JULI  
19.00 UHR VOX HUMANA KONZERT 

SONNTAG 3. JULI  
11 UHR FAMILIENGOTTESDIENST 
Christuskirche mit Chorissimo und dem 
Blech-Bläserensemble Brasselsberg-Wil-
helmshöhe und im Anschluss: 
* BRUNCH für die ganze Familie
* SPIELEANGEBOTE für Kinder 
* AUSSTELLUNG „Blumen der Bibel“
14 Uhr VORTRAG Dr. Fritz Krappe 
anschl. FÜHRUNG durch die Ausstellung 
mit Pfr.in Thies-Lomb 

Predigtreihe im Sommer
PAARE, DIE DIE WELT BEWEGEN
SONNTAGS 9 UHR BERGPARK
10 UHR CHRISTUSKIRCHE

17. Juli   Adam und Eva. Ureltern, Urpaar, 
Urgeschichte und Urerkenntnisse
(Pfr. Becker)

24. Juli   Dietrich Bonhoeffer und Maria 
von Wedemeyer. Ein Pfarrer und seine 
frühere Konfirmandin, ein ungleiches Paar 
und doch gleichwertig (Pfr. Becker)

31. Juli   Katharina von Bora und Martin Lu-
ther. Die Nonne und der Mönch
(Pfr.in Thies-Lomb)

7. August   Das Notenbüchlein von Johann 
Sebastian für Anna Magdalena Bach (Pfr.in 
Thies-Lomb)

14. August   Zwei Hitzköpfe wie Petrus und 
Paulus (Pfr. Hillebold)
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Bild von den Krokussen auf der Gemeindewiese, ge-
pflanzt vom Team, Maria Löwenstein und Christiane 
Schuchardt, des Gedächtnistrainings, mit Dank und in 
Erinnerung an Frau Manns, die die Pflanzen spendete. 

PFARRERGRILLEN 
GOTTESDIENST MARBACHSHÖHE 
MIT FRANK NOLTE UND LARS HILLEBOLD
28. AUGUST, 11 UHR MARBACHSHÖHE, Wilhelm-Exner-Platz
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MUSIK IN DER CHRISTUSKIRCHE

KONZERT MIT MARTIN BECKER 
UND DAVID PLÜSS 
DAS BLAUE WUNDER 
Sonntag 19. Juni 
20 Uhr Christuskirche
Viele kennen Lieder von Martin Becker 
aus den Gottesdiensten. Oft wurde er 
gefragt nach einer CD, auf der man eini-
ge seiner Lieder nachhören könnte. Nun 
hat er dreizehn Lieder aufgenommen und 
lädt ein zu einer Premiere. 
Produzent und Arrangeur David Plüss 
wird dabei sein und auf Flügel, Orgel oder 
Akkordeon ihn begleiten. Mit David Plüss 
ist Martin Becker seit 40 Jahren freund-
schaftlich verbunden. David Plüss hatte 
ihn auch immer wieder eingeladen, eine 
CD aufzunehmen. „Ton“, „Mitten unter 
uns“, „Trotz“ oder „Das blaue Wunder“ 
sind zu hören, aber auch neue Lieder wie 
die „Blumenstraußkantate“ oder „Gottes 
Fingerzeige“. Auf der CD befinden sich 
als Bonus 2 „Kreuzreime“, Geschichten 
aus dem Lukasevangelium, die Martin 
Becker in Reimform gefasst hat. Die CD 
kann nach dem Konzert in der Christus-
kirche oder im Gemeindebüro erworben 
werden: 15,- EUR. 

JUGENDCHORKONZERT 
„C‘EST BEAU, LA VIE“
Samstag 2. Juli
19.30 Uhr Christuskirche
Am Vorabend des Gemeindefestes lädt 
der Jugendchor der ev. Kirchengemein-
den Wilhelmshöhe und Brasselsberg zu 
einem sommerlich-bunten Chorkonzert 
in die Christuskirche ein. Das in seiner 
Art einzigartige Chorensemble unter der 
Leitung unserer Kantoren Uta-Verena 
und Stephan Herrmann fasziniert durch 
seinen frischen Stimmklang und seinen 
jugendliche Ausstrahlung und präsen-
tiert unter anderem das Programm seiner 
Osterreise in die Provence, die durch die 
Begegnung mit französischen Chören be-
sonders anregend war.

A-CAPPELLA-KONZERT 
„PSALMEN“ 
Sonntag 18. September
19.30 Uhr Christuskirche 
Aus dem schier unerschöpflichen Füllhorn 
der Motetten und Psalmvertonungen al-
ler Epochen haben unsere Kantoren Uta-
Verena und Stephan Herrmann einige der 
kostbarsten Werke ausgewählt, um sie 
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MUSIK IN DER CHRISTUSKIRCHE

mit dem Vokalensemble Vox humana zu 
Gehör zu bringen.

WENN ICH MIR WAS 
WÜNSCHEN DÜRFTE
11. Oktober 19.30 Uhr 
12. Oktober 18.00 Uhr 
Gemeindepavillon Christuskirche 
Jüdische Komponisten, Texter und Inter-
preten prägten die Kultur der Cabarets 
und Varietés der 20er Jahre. Für Revu-
en, Filme und Operetten schrieben sie 
berühmte Schlager und Chansons voller 
Verve und Lebensfreude. Wer kennt sie 
nicht, die „Bar zum Krokodil“, die „Liebe 
der Matrosen“ oder das immer aktuelle 
„Benjamin, ich hab nichts anzuziehn!“
Die Nazizeit unterbrach brutal den Glanz 
der Goldenen Zwanziger. Viele Künstler 
mussten emigrieren, wurden in Konzen-
trationslager interniert oder umgebracht. 
Kaum einer von ihnen fand nach dem 
Zweiten Weltkrieg zum Ruhm der Vor-
kriegszeit zurück.
Jochen Faulhammer, Gesang und Chris-
tine Weghoff am Klavier präsentieren in 
ihrem Programm ein musikalisches Denk-
mal gegen das Vergessen. Zu hören sind 

Lieder von Friedrich und Victor Hollaen-
der, Kurt Weill, Werner Richard Heymann, 
Hanns Eisler, den Comedian Harmonists. 

KARTENVORVERKAUF 12,- EUR
Büro Bietau und Buchhandlung Brencher
ABENDKASSE 15,- EUR

VORANKÜNDIGUNG - PREMIERE
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KARTENVORVERKAUF 15,-EUR / ABENDKASSE 20,-EUR
Büro Bietau / Buchhandlung Brencher / christuskirche@ekkw.de 

Bonhoeffers große Liebe.

MUSICAL MIT 

MIRIAM KÜLLMER-VOGT

   SAMSTAG     5. NOVEMBER   2016 
18.00 UHR PREMIERE.
KASSEL-BAD WILHELMSHÖHE+CHRISTUSKIRCHE  

die unerhörte Geschichte der 
Maria von Wedemeyer
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WILHELMSHÖHE IST BUNT

GEMEINDE AUF ZEIT 

BESUCHSDIENSTKREIS 

OFFENE KIRCHE

BESUCHSDIENSTKREIS

DIE BIBEL: BEKENNTNIS, BILDUNG, 
MEDITATION - EIN WIDERSTÄNDIGES 
BUCH
Öffentlicher Vortrag von Lars Hillebold
Mittwoch 25. Mai 17. 45 Uhr Pavillon

„EINSAMKEIT“
Besuchsdienstseminar 20. August  
10-17 Uhr mit Carmen Müller 
Anmeldungen: Astrid Thies-Lomb
Tel.: 33910

GEMEINDE AUF ZEIT 
In der Habichtswaldklinik bietet Pfarrer 
Lars Hillebold und ein/e kath. Kollege/in 
am 2. und 4. Freitag für alle Gäste der Kli-
nik und Interessierte meditative Gottes-
dienste mit Abendmahl an. Gemeinsam 
mit Josef Heger am Klavier gestalten wir 
die evangelischen Gottesdienste für Men-
schen, die auf Zeit eine Gemeinde suchen 
als einen Ort, in dem sie Kraft schöpfen 
können für ihre persönliche Situation. 
2. (ev.) und 4. (kath.) Freitag 19.00 Uhr 
Stille Raum, Habichtswaldklinik

+
IMPULS am vierten Mittwoch im Monat 

BEGLEITET & GESTALTET MIT LESUNGEN & MUSIK 
16.30-18.00 Uhr    
25. Mai, 22. Juni, 27. Juli, 28. August

+
WILLKOMMEN

Mo, Mi, Do, Fr 12 - 15 Uhr 
Di    9 - 12 Uhr 
Sa  9 - 12 Uhr
So im Gottesdienst              10 Uhr
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FORUM 
WILHELMSHÖHE IST BUNT
Leitung: Lars Hillebold
Montag, 27. Juni, 20 Uhr Pavillon
Informationen, Austausch zur
Flüchtlingsarbeit in Wilhelmshöhe

CAFÉ DER BEGEGNUNG 
PAVILLON 15.00 - 17.00 UHR
Leitung: Sigrid Drosse + Team 
An folgenden Samstagen:
18. Juni, 1. Oktober., 12. November 

WELT-TREFF-CHRISTUSKIRCHE
DONNERSTAGS 14.00 UHR PAVILLON

Jeden Donnerstag im Monat gibt es einen 
Treffpunkt für die Gruppe mit Iranern und 
am Austausch Interessierten. Wir treffen 
zur Bibellese. Hier gibt es die Möglichkeit 
in Kontakt zu kommen. Durch Gespräche 
oder gemeinsame Aktionen können wir 
uns kennenlernen. 

FÖRDERVEREIN DANKT 
Seit November 2015 sammelt sich in der 
Gemeinde der Christuskirche eine Grup-
pe von Iranern, die in Deutschland Asyl 
beantragt oder bekommen haben. Sie 
kommen regelmäßig zum Gottesdienst. 
Jeder Gottesdienst wird simultan auf Farsi 
übersetzt. Der Förderverein Christuskirche 
hat ein Tour-Guide-System angeschafft, 
wodurch die Übersetzung auf Kopfhörern 
empfangen werden kann. 
Vielen Dank sagen wir allen Spendern, 
die die Anschaffung ermöglicht haben. 

GLAUBENSKURS MIT 
PFR. BECKER
Inzwischen haben sich viele Iraner taufen 
lassen und es gibt weitere Anfragen nach 
einem Glaubenskurs. 

Der nächste Kurs 17. - 24. Juli 

Anmeldung bei Martin Becker. 



Kaffee, Kirche & Kultur

GEMEINDEAUSFLUG 
KLOSTER MICHAELSTEIN UND QUEDLINBURG
Mittwoch, 3. August
Leitung: Pfr.in Thies-Lomb
Beitrag: 25 Euro inklusive Busfahrt, Eintrittsgelder und Führungen. 

Anmeldung: Gemeindebüro Tel: 31 20 85

Frauengesprächsabend

MOSCHEEBESUCH AM MATTENBERG
Dienstag, 14. Juni 19.30 Uhr
Näheres wird in den Schaukästen bekannt gegeben.

ÖKUMENISCHES FRAUENFRÜHSTÜCK 
MIT CLOWNIN DOROTHEA GERTIG
Samstag, 23. Juli 10-12 Uhr 
Für das Frühstück erbitten wir einen Unkostenbeitrag von 7 Euro.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

BIBELGESPRÄCH 
WAS IST „HOFFNUNG“ UND WAS KANN HOFFNUNG GEBEN? 
1. und 3. Mittwoch im Monat 18.30 Uhr Pavillon Christuskirche (außer in den Schulferien) 
Leitung: Pfr. Martin Becker 
Seit vielen Jahren gibt es ein Phänomen im Bibelgespräch: Es kommen in der Regel mehr 
Männer als Frauen. Das gibt es in der Kirche selten. Woran es liegt?? Schauen Sie selbst 
vorbei.

P A V I L L O N  C H R I S T U S K I R C H E
FRAUENGESPRÄCHSKREIS BIBELGESPRÄCH   KAFFEE, KIRCHE & KULTUR

10
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BIBELGESPRÄCH   

KASSELER PREDIGTEN. FLUCH(T) UND SEGEN

Über Flüchtlinge predigen
Hrsg. von Lars Hillebold mit Bildern von Noah Wunsch und Predigten von 
Martin Becker, Lars Hillebold und Astrid Thies-Lomb
ISBN 978-3-7386-5134-8, 7,- Euro (e-book: 4,99 Euro) *

Über Flüchtlinge predigen. Sechs aktuelle Predigten und Bilder des Hamburger 
Künstlers Noah Wunsch erzählen auf je eigene Art und Weise „Fluch(t) und 
Segen“. Die gewollte Unmittelbarkeit und auch die wirksame Gleichzeitigkeit 
zwischen den biblischen Flüchtlingen und den Menschen heute auf der Flucht 
soll nicht nur zwischen den Zeilen ins Auge springen, sondern auch das „ener-
gische“ des Segens ausdrücken: Nämlich die Lust und Freude, die Kraft und 
eben die Energie, die so viele Menschen in sich tragen und entdecken und 
sich engagieren.

LITERATUR+CHRISTUSKIRCHE 
BÜCHER. PREDIGTBÄNDE. KARTEN. ORIGINALE 

Kirchenführer

CHRISTUSKIRCHE
KASSEL

Alte Bild- und 
Textdokumente. Neue 
Fotos und Informationen
(Gerhard Jost)
Kassel 2015
5,- Euro* 

* vorrätig in der Brencher Buchhandlung, Wilhelmshöhe Alle 273,
über den Buchhandel bestellbar und als e-book.Fo
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 Ein Einblick in die Projektarbeit in der Ev.Kindertagesstätte Christuskirche:
„So klingt der Frühling“ war das Thema der Vorschulkinder in ihrer Projektwoche 
vor Ostern. Schwerpunkt war die Verklanglichung der biblischen Ostergeschichte. 
Mit Freude, Konzentration und Ausdauer experimentierten die Kinder mit den ver-
schiedenen Instrumenten. Zur gemeinsamen Andacht in der Kindertagesstätte mit 
Pfarrer Becker ließen sie diese dann zur Kreuzigung Jesu sowie zur Auferstehung 
erklingen. Neben vielen Gesprächen, Bewegungs- und Entspannungsübungen, 
Oster- und Frühlingsbasteleien sowie Geschichten konnten die Kinder den Früh-
ling bei einer Frühlingsschatzsuche mit allen Sinnen auch in der Natur entdecken. 
Den Zusammenhang zwischen Tod und Auferstehung erlebten die Kinder in der 
Betrachtung der ersten Knospen an Zweigen und Blumen. So wie in jeder der vier 
Projektwochen, die auch im letzten Jahr der zukünftigen Regelschulkinder statt-
gefunden haben, gab es auch diesmal einen erlebnisreichen Ausflug. Am frühen 
Vormittag  konnten wir beim Picknick an der Seebühne im Park Schönfeld das 
Konzert der Vögel im herrlichsten Sonnenschein genießen. Eine Begegnung der 
besonderen Art: Musik, Kunst, Mensch und Natur erlebten wir mit allen Sinnen 
beim kreativen Umgang mit den einzelnen Stationen des Klangpfads.
In der abschließenden Reflexionsrunde antworteten die Kinder: „Ich fand am 
Schönsten – das Frühlingsbuffet – die biblische Ostergeschichte – oder doch lie-
ber das Eis essen – ach nein, ich kann mich nicht entscheiden!“

KINDER 
UND FAMILIE

FAMILIENFREIZEIT IN WARBURG
25.-27. AUGUST 2016

Weitere Informationen 
www.christuskirche-kassel.de
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N0AHS. DER JUGENDCLUB
5.6.    Philosophie
12.6.   Religion in der Politik
19.6.   Glaube allgemein
25.6. – 26.6.  Übernachtung mit Filmabend
3.7.    Gemeindefest
10.7.   wir sind flexibel
17.7.   Sommerfest
24.7., 31.7.  kein Noah’s – Ferien

Bei Fragen schreibt eine E-Mail an
Sarah Martin: s_martin.4@web.de



TERMINE

2.6. 19.30 Uhr  Kirchenvorstandssitzung 
4.6. 14-18 Uhr Frühlingsfest Kindertagesstätte
5.6. 11.30 Uhr Familiensonntag Christuskirche
9.6. 9 Uhr  Treffen der Hauptamtlichen 
   der Kirchengemeinde
11.6. 18 Uhr  Free4ALL-Jugendgottesdienst 
12.6. 10 Uhr Gottesdienst mit Jugendchor
19.6. 20 Uhr  „Das blaue Wunder“ 
   Konzert M. Becker
24.6. 19 Uhr Info-Veranstaltung (D. Nicula   
   Arche Noah Heltau/ Rumänien) 
26.6. 10 Uhr  Gottesdienst mit Kantorei 
30.6.   Stadtsynode

2.7. 19.30 Uhr Jugendchorkonzert
3.7. 10 Uhr Gottesdienst mit 
   Chorissimo und 
   Bläserensemble 
   Gemeindefest (Thies-Lomb)
14.7. 19.30 Uhr  Kirchenvorstandssitzung 
17.7. - 24.7.  Glaubenskurs
17.7.- 14.8. Sonntags 10 Uhr  
   Predigtreihe 
   „Paare, die die Welt bewegen“
17.7.   Adam und Eva
24.7.   Dietrich Bonhoeffer und 
   Maria von Wedemeyer 
31.7.   Martin Luther und 
   Katharina von Bora 

7.8.   Johann Sebastian Bach und 
   Anna-Magdalena Bach
14.8.   Petrus und Paulus
25.-27.8.  Familienfreizeit Kirchberghof
30.8. 9.30 Uhr Schulgottesdienst 
   Heidewegschule
 10.30 Uhr Schulgottesdienst 
   Wilhelmsgymnasium 
1.9. 16 Uhr Schulgottesdienst 
   Reformschule

18.9. 19.30 Uhr Vox humana
11.10. 19.30 Uhr Kabarett mit 
12.10. 15.30 Uhr Jochen Faulhammer

5.11. 18 Uhr Musical-Premiere 
   „Bonhoeffers große Liebe“ 
   (Mirjam Küllmer-Vogt) 
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BANKVERBINDUNGEN
Kirchengemeinde Kassel-Bad Wilhelmshöhe 
IBAN  DE56 5205 0353 0000 1708 17
BIC HELADEF1KAS

Förderverein Christuskirche
IBAN DE31 5206 0410 0000 0046 85
BIC GENODEF1EK1

Förderverein Kindertagesstätte Wilhelmshöhe
IBAN DE90 5205 0353 0001 1177 98
BIC HELADEF1KAS

Rumänienhilfe Heltau
IBAN DE71 5205 0353 0001 0556 72
BIC HELADEF1KAS

Schülertagesstätte Heltau
Arche-Noah-Stiftung
IBAN DE21 5205 0353 0002 1115 44
BIC HELADEF1KAS

GOTTESDIENSTE 
Seniorenresidenzen & Kliniken

LUISENHAUS 
1. & 3. Sonntag 9.30 Uhr 
1. Donnerstag im Monat 15.30 Uhr

AUGUSTINUM
Sonntags 10.30 Uhr 

MUNDUS SENIORENRESIDENZ
3. Donnerstag im Monat 16.00 Uhr 
1. & 3. Montag 16.00 Uhr Pflegestation

 
SENIORENHEIM BURGFELDSTR. 17 
1. & 3. Donnerstag im Monat 11.00 Uhr 

HABICHTSWALDKLINIK 
Gottesdienst mit Abendmahl
2. Freitag im Monat 19.00 Uhr
4. Freitag im Monat 19.00 Uhr, Katholisch
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REGELMÄSSIGE
VERANSTALTUNGEN

KINDER UND JUGENDLICHE
KLEINKINDERGOTTESDIENST
3. Sonntag im Monat 11.30 Uhr Christuskirche
Hajni Adam, Gabriele Bittroff, Sigrun Henning, 
Lars Hillebold, Lukas Pohl

MIT KIND UND KEGEL FÜR LEIB UND SEELE
FAMILIENSONNTAG
4 x im Jahr 11.30 Uhr Christuskirche
Holger Berninghaus, Katrin Birkenwald, Kurt 
Grützner, Lars Hillebold, Britta Lauber, Sylvia 
Vollmer-Werner

JUGENDCLUB NOAHS
Sonntags 17.00 Uhr
Jugendraum, Rammelsbergstr. 21
Sarah Martin, Rudi Schuler  

JUGENDCHOR (AB 13 JAHRE)
Freitags 17.15 Uhr, Emmauskirche 
Uta-Verena Kröhn-Herrmann

NACHWUCHS-JUGENDCHOR „CANZONETTA“ 
(5.-7. Kl.) Donnerstags 17 Uhr, Brasselsberg

ERWACHSENE
CHORISSIMO MIT KINDERBETREUUNG
2. + 4. Sonntag im Monat
11.30 Uhr Christuskirche 
Stephan u. Uta-Verena Herrmann

VOX HUMANA KAMMERCHOR
Dienstags, 20.00 Uhr, Emmauskirche
Stephan Herrmann

KANTOREI
Mittwochs 20.00 Uhr, Emmauskirche
Uta-Verena Kröhn-Herrmann

BRASS FOR FUN
JUGENDBLECHBLÄSERAUSBILDUNG 
Informationen bei Pfr. Lars Hillebold

BLECHBLÄSERKREIS 
WILHELMSHÖHE-BRASSELSBERG
Donnerstags 20.30 Uhr n. V. 
Bezirkskantor Stephan Herrmann, Tel. 4001311 

MEDITATIVER TANZ
4. Dienstag im Monat (außer Ferien)
19.30 Uhr Gemeindepavillon
Lena Schöfthaler, Tel. 3169830

DIAKONISCHER BESUCHSDIENST
Letzter Mittwoch im Monat
17.45 Uhr Gemeindepavillon, Pfr.in Thies-Lomb

BIBELGESPRÄCHE
1. & 3. Mittwoch im Monat
18.30 Uhr, Gemeindepavillon, Pfr. Martin Becker

2. Freitag im Monat
16.00 Uhr, Mundus, Pfr.in Thies-Lomb

1. Donnerstag im Monat
15.30 Uhr, Luisenhaus, Pfr. Lars Hillebold

HAUSKREIS
Pfr. Martin Becker
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IHR HAUS IN GUTE HÄNDE!

Wolfsschlucht 27
34117 Kassel

www.immobilienmakler-kassel.de

Erfahren, kompetent, diskret – Ihr Immobilienpro�  seit 1978 – Rufen Sie uns unverbindlich an!

Für unsere Kunden suchen wir Häuser 

oder Wohnungen zum Kauf.

Für den Verkäufer kostenfrei! 

         0561 918910
         info@hkk-ks.de

Anzeige_BlickInDieGemeinde_A5.indd   5 08.01.2016   11:03:53
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Über 80 Jahre im Dienste Ihrer Schönheit.

ntiquariat Hamecher
Inh.: Sebastian Eichenberg

Leuschnerstr. 33, 34134 Kassel
Tel.: 0561-13179   —   www.antiquariat-hamecher.de

Bücher An- und Verkauf
Tradition in Kassel seit 1947
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SERVICE

Verkauf Ihrer Immobilie
kompetent – seriös – persönlich

Walter Nißen
Dipl.-Ing.agr.

Auf der Leimenkaute 25 · 34134 Kassel
Telefon 0561/47595-70

IMMOBILIEN von NISSEN
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SERVICE
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SERVICE

Wenn Sie gute Musik auch zu Hause gut hören wollen: 

Glöcknerpfad 47, 34134 Kassel
Tel. 0561 9351412, Fax 9351415

info@klangfarben-kassel.de | www.klangfarben-kassel.de

Klangfarben
GUTE MUSIK GUT HÖREN
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GESUND
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KIRCHENVORSTAND, Vorsitzender 
 Dr. Rüdiger Faust, Tel. 804-4750

KÜSTERINNEN
 Christuskirche, Pavillon, R 21 
 Olga Turn, Tel. 32406
 Schlosskapelle, Kasualien im Bergpark
 Lara Ballier, Tel. 5035544

JUGENDARBEIT
 Elke Schäfer-von Eiff, Rudi Schuler 
 Tel. 2870998 
 region-west@gmx.de

KIRCHENMUSIK 
 Kantorin Uta-Verena Kröhn-Herrmann
 Bezirkskantor Stephan Herrmann
 Tel. 4001311
 
DIAKONISCHE GEMEINDE  
 Ev. Kindertagesstätte Rammelsbergstr. 21
 Leiterin: Frau Worch, Tel. 312035
 kindertagesstaette.wilhelmshoehe@ekkw.de

 Besuchsdienst Pfr.in Thies-Lomb, Tel. 33910
 Diakoniestation West
 Ahrensbergstr. 21, Tel. 93879-0
 www.diakoniestationen-kassel.de

WILHELMSHÖHE IST BUNT
 Arbeitskreis Flüchtlinge
 Pfarrer Lars Hillebold,
 Koordinatorin: Sigrid Drosse, Tel: 98123632
 https://wilhelmshoeheistbunt.
 wordpress.com 

Mulang / Marbachshöhe (2)
Pfarrer Lars Hillebold
Hunsrückstraße 21
34134 KS
Tel. 32792
christuskirche2@ekkw.de

Flüsseviertel (3)
Pfarrer Martin Becker
Baunsbergstr. 10, 
34131 KS, Tel. 38637
mf.becker@gmx.de

Augustinum
Pfarrerin Dietlinde Bensiek
Georgenstr. 5a
34270 Schauenburg
Tel. 05601 925895

Wahlershausen (Pfarramt 1)
Pfarrerin Astrid Thies-Lomb
Baunsbergstr. 7
34131 KS
Tel. 33910
christuskirche1@ekkw.de

GEMEINDEBÜRO / VERMIETUNG PAVILLON
  

Helga Fahlbusch
Baunsbergstr. 10
dienstags und donnerstags
8.30 – 12.00 Uhr
Tel. 312085, Fax 92000915
christuskirche@ekkw.de



GOTTESDIENSTPLAN 
SOMMER 2016 

 10.00 UHR 9.00 UHR 10.30 UHR
 CHRISTUSKIRCHE BERGPARK AUGUSTINUM

05.06.2016 Hillebold, mit Abendmahl Hillebold NN
 11.30 Familiensonntag

11.06.2016 Free4All, ab 13.30 Uhr Vorbereitung, 18 Uhr Gottesdienst   ---

12.06.2016 Becker Becker Bensiek

19.06.2016 Hillebold Hillebold Bensiek
 11:30 Kleinkindergottesdienst   

26.06.2016 Becker mit Kantorei Becker Trapp

03.07.2016 Thies-Lomb mit Chorissimo Thies-Lomb Bensiek
 und Bläsern (Gemeindefest)

10.07.2016 Thies-Lomb Thies-Lomb Hillebold

17.07.2016 Becker Becker Dr. Noelke

24.07.2016 Becker Becker Bensiek

31.07.2016 Thies-Lomb Thies-Lomb Bensiek

07.08.2016 Thies-Lomb, Abendmahl Thies-Lomb 

14.08.2016 Hillebold Hillebold

21.08.2016 Thies-Lomb Thies-Lomb 

28.08.2016 Becker, Familiengottesdienst Becker Bensiek

30.08.2016 9:00 Einschulungs-GD Heidewegschule, Fatimakirche, Becker   

30.08.2016 9:30 Einschulungs-GD Wilhelmsgymnasium, Thies-Lomb   

01.09.2016 16:00 Einschulungs-GD Reformschule, Becker   

04.09.2016 Diakoniesonntag, Hillebold Hillebold 
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